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Das Isarhochufer Münchens ist in großen Teilen durch eine gewachsene

Bebauung im sensiblen Wechselspiel zwischen Stadt- und Landschaftsraum 

geprägt. Der Neubau des Sudetendeutschen Museums versucht sich hier in die 

bestehende Baustruktur der Haidhauser Au einzuordnen, gleichzeitig aber als 

südlicher Blockabschluss seine Bedeutung als Museum nicht zu leugnen. 

Der Neubau nimmt dazu in seiner Höhenentwicklung die Trauf- und Firsthöhen 

des nördlich anschließenden Sudetendeutschen Hauses auf, bildet aber nach 

Süden einen akzentuierenden Kopfbau aus. Dieser übernimmt mit seiner 

trapezförmigen Grundrissform einerseits die Bauflucht der Hochstraße und 

vermittelt andererseits nach Westen zur städtebaulichen Ausrichtung der 

Bebauung um das benachbarte Haus des Ostens.

B E A R B E I T U N G S-
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Winter 2014 - Frühjahr 2016
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SUDETENDEUTSCHES MUSEUM 
MÜNCHEN

Das Museum im Stadtraum 
Das Isarhochufer Münchens ist in großen Teilen durch eine gewachsene Bebauung im sensiblen Wechselspiel zwischen Stadt- und 
Landschaftsraum geprägt. Der Neubau des Sudetendeutschen Museums versucht sich hier in die bestehende Baustruktur der Haid-
hauser Au einzuordnen, gleichzeitig aber als südlicher Blockabschluss seine Bedeutung als Museum nicht zu leugnen. Der Neubau 
nimmt dazu in seiner Höhenentwicklung die Trauf- und Firsthöhen des nördlich anschließenden Sudetendeutschen Hauses auf, bildet 
aber nach Süden einen akzentuierenden Kopfbau aus. Dieser übernimmt mit seiner trapezförmigen Grundrissform einerseits die 
Bauflucht der Hochstraße und vermittelt andererseits nach Westen zur städtebaulichen Ausrichtung der Bebauung um das benach-
barte Haus des Ostens. 
Die Gebäudestruktur des Museums folgt der bestehenden Topografie des Geländes: zum Straßenraum und dem südlich vorgelager-
ten Vorplatz öffnet sich der Baukörper nur in der Erdgeschossebene 0; über Treppenanlagen wird die Gebäudeöffnung entlang der 
Hangseite weiter nach unten geführt und ermöglicht hier eine Belichtung des Bistros auf der tieferliegenden Ebene -1. Auf der West-
seite öffnet sich das Gebäude über die gesamte Gebäudehöhe in Form einer vertikalen Fuge, die innenräumlich als Orientierungs-
punkt während des Museumsrundganges dient und auf der Ebene -1 einen Ausgang auf die Bistroterrasse ermöglicht. Optional kann 
diese auch über weitere Treppen an die tieferliegende Ebene des Riggauer Wegs sowie das öffentliche Rad- und Fußwegnetz entlang 
des Isarhochufers angebunden bzw. umgekehrt von hier aus das Museum auf direktem Weg erreicht werden. 
Die geplante Wegevernetzung ermöglicht eine Belebung des unmittelbaren Museumsumfeldes und unter Einbeziehung des Bistros 
sowie der Innenhofterrassen des Gebäudebestandes. Das Museum wird so zur Plattform bzw. zum Ort des offenen Dialogs mit mini-
mierten Schwellen gegenüber dem anschließenden öffentlichen Raum.
Der geplante Baukörper überschreitet auf der Südseite den baurechtlich definierten Bauraum geringfügig, nutzt aber zur Kompensati-
on im Westen das bestehende Baurecht nicht aus. Dadurch kann die vorhandene Vegetation der Isarhangkante bestmöglich unange-
tastet bleiben. Bestehende Stütz- bzw. Kelleraußenwände werden nur im erforderlichen Umfang abgebrochen und unter der neuen 
Geländeoberkante als Wurzelschutz der bestehenden Großbäume erhalten.

Der Weg des Besuchers 
Über den Eingang auf Straßenebene erreichen Besucher das Foyer des Museums. Bereits von außen vermittelt die raumhohe Medi-
enwand einen Bezug zum Inhalt des Gebäudes und wirkt als Schaufenster des Museums. Nach Kauf der Eintrittskarte erreicht der 
Museumsbesucher über die zentrale Aufzugsanlage die Ebene 3 des Museums; hier bietet sich als Startpunkt der Ausstellung über 
den westlichen Gebäudeschnitt ein prominenter Ausblick auf die Museumsinsel und die Innenstadt Münchens. Der Blick durch die 
Baumkronen der Isarauen kann gleichzeitig eine kontemplative Einstimmung auf den beginnenden Museumsrundgang darstellen.
Durch variabel nutzbare und stützenfreie Ausstellungsräume führt der Weg über eine gesonderte Treppenanlage auf der Südseite des 
Gebäudes nacheinander in die Ebenen 2, 1 und 0. Dort erwartet den Besucher ein kleines, kinoähnliches Auditorium mit multimedia-
len Vorführungen vor der Fortsetzung des Rundgangs in die letzte Ebene -1. Parallel zum Ausstellungsbesuch wird Interessierten in 
drei Geschossen die Möglichkeit geboten, in eigens angegliederten Sonderbereichen die Inhalte der Ausstellung in loungeähnlicher 
Atmosphäre konzentriert zu vertiefen. Der vertikale Gebäudeeinschnitt über die gesamte Westfassade dient dabei Besuchern gleich-
zeitig auch als Ort der Orientierung oder des Verweilens, der während des Museumsrundgangs gezielte Ausblicke nach draußen - wie 
umgekehrt auch als verglaste Gebäudeöffnung Einblicke in das Innere des Gebäudes - ermöglicht.
Auf Ebene -1 kann der Besucher dann das Museum direkt verlassen oder über den Bereich des Bistros und eine Treppenanlage 
zurück zur Eingangsebene gelangen. Während des gesamten Rundganges bleiben die Wege des Museumsbesuchers somit kreu-
zungsfrei organisiert; Abkürzungen sind jedoch genauso möglich wie eine barrierefreie Erschließung aller Ebenen über die zentrale 
Aufzugsanlage. Über das neue Museumsfoyer kann zudem im Bereich des Sudetendeutschen Hauses sowohl der Adalbert-Stif-
ter-Saal wie die Sonderausstellung in der erweiterten Alfred-Kubin-Galerie barrierefrei erreicht werden. 

Funktionalität und Wirtschaftlichkeit 
Der Museumsneubau bildet gemeinsam mit den bereits bestehenden Bauteilen Sudetendeutsches Haus und Haus des Ostens einen 
Gesamtkomplex aus grundsätzlich autarken Gebäuden, die untereinander jedoch gezielt die Nutzung von Synergien ermöglichen 
können. Denkbar sind diese zwischen Neubau und Bestand u.a. im Bereich der WC-Anlagen, Garderoben, Anlieferung, Küchenver-
sorgung und Stellplatznutzung. Die Bauteile Sudetendeutsches Museum und Sudetendeutsches Haus sind hierzu in den Ebene 3, 0 
und -2 barrierefrei miteinander verbunden, wozu die zentrale Aufzugsanlage als Durchlader organisiert wird. Die durch den Anbau des 
Museums entfallenen Technikschächte des Bestandes werden neu auf der Neubauseite nachgewiesen und hier bis zum Dachbereich 
in einen von der Straßenseite aus nicht einsehbaren, verdeckt angeordneten Dachaufbau geführt; auf erkennbare Technikinstallatio-
nen wird in der Dachfläche des Neubaus vollständig verzichtet. 
Zwingende Zielsetzung des Gebäudeentwurfs ist die Einhaltung der vorgegeben Kostenobergrenze. Neben einem kompakten Bau-
körper mit reduzierten Fassadenanteilen ist hier die wirtschaftliche Optimierung der Gebäudetechnik mit minimierten Installationsfüh-
rungen und für die Größe des Gebäudes geeigneten LowTec-Lösungen zu beachten. Neben den Investitionskosten gewährleistet 
aber auch die frühzeitige Optimierung der späteren Betriebs- und Unterhaltskosten den zukunftsorientierten und nachhaltigen Bauun-
terhalt des Gebäudes. 
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Das Marstallgebäude, die ehemalige Hofreitschule von Leo von Klenze, dient 

seit Jahrzehnten der Unterbringung von Werkstätten des Residenztheaters, als 

Kulissenmagazin und beherbergt aktuell ein Studio- und Experimentiertheater. 

Das Ziel ist die Erarbeitung eines alternativen Konzeptes für eine hochwertige 

kulturelle Nutzung des Marstallgebäudes, um den Ort als kulturelles Zentrum im 

Herzen der Stadt München zu manifestieren. Insbesondere Veranstaltungen, 

die einen offenen Austausch zwischen den Künsten ermöglichen, die nicht 

institutionell auf bestimmte Darstellungsformen festgelegt sind, sollen in Zukunft 

im neuen Marstall stattfinden.

Zentraler Entwurfsgedanke ist, den historischen Bestand aufzugreifen, ohne 

den ursprünglichen, einzigartigen Charakter, der Bausubstanz zu zerstören. 

Stattdessen geht es um Aufwertung und eine Reduktion auf das Wesentliche. 

Durch eine kompakte Ergänzung des Bestandes, wird eine bauliche Veränderung 

der städtebaulichen Situation vermieden. Wichtigstes Gestaltungselement 

dabei ist ein zentral positionierter rechteckiger Baukörper, der Grundriss und 

Schnitt klar strukturiert und organisiert.Die neuen Räumlichkeiten wie der 

Multifunktionssaal, die beiden Bühnen sowie entsprechende Nebenräume, 

erhalten dadurch eine klare funktionale Gliederung. Das Entwurfskonzept des 

Vorhangs bedient sich der Symbolik aus dem klassischen Theater.
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Ziel

Das Marstallgebäude, die ehemalige Hofreitschule von Leo 
von Klenze, dient seit Jahrzehnten der Unterbringung von 
Werkstätten des Residenztheaters (Schlosserei, Schreinerei, 
Raumausstatterwerkstatt, Malersaal und Bildhauerwerkstatt), 
als Kulissenmagazin und beherbergt aktuell ein Studio- und 
Experimentiertheater. Das Ziel  ist die  Erarbeitung eines  
alternativen Konzeptes für eine hochwertige kulturelle Nutzung des 
Marstallgebäudes, um den Ort als kulturelles Zentrum im Herzen der 
Stadt München zu manifestieren. Insbesondere Veranstaltungen, 
die einen offenen Austausch zwischen den Künsten ermöglichen, 
die nicht institutionell auf bestimmte Darstellungsformen festgelegt 
sind, sollen in Zukunft im neuen Marstall stattfinden. 

Entwurfsidee

Zentraler Entwurfsgedanke ist, den historischen Bestand 
aufzugreifen, ohne den ursprünglichen, einzigartigen Charakter, 
der Bausubstanz zu zerstören. Stattdessen geht es um Aufwertung 
und eine Reduktion auf das Wesentliche. Durch eine kompakte 
Ergänzung des Bestandes, wird eine bauliche Veränderung der 
städtebaulichen Situation vermieden.
Wichtigstes Gestaltungselement dabei ist ein zentral positionierter 
rechteckiger Baukörper, der Grundriss und Schnitt klar strukturiert 
und organisiert.
Die neuen Räumlichkeiten wie der Multifunktionssaal, die beiden 
Bühnen sowie entsprechende Nebenräume, erhalten dadurch eine 

klare funktionale Gliederung. Das Entwurfskonzept des Vorhangs 
bedient sich der Symbolik aus dem klassischen Theater.
Schematische Bewegungslinien von Reitbahnen geben die 
Führungslinien des Vorhangs vor, der die Räume für verschiedene 
Nutzungsmöglichkeiten gliedern kann. Für den Besucher ergeben 
sich dadurch flexible Raumsituationen.

Raumerlebnis

Vom Marstallplatz oder von der Marstallstraße gelangen die 
Besucher über den imposanten Eingang in das Foyer. Von dort 
aus erstrecken sich lange und hohe Flure, die zum  Verweilen 
einladen, und das räumliche Zusammenspiel von Bestand und 
Neubau unterstreichen.
Über zwei Treppen erfolgt der Zugang zu den beiden Bühnen und 
dem Multifunktionssaal. Dieser kann zum Beispiel als Ballsaal, 
Ausstellungsraum oder Tagungshalle dienen. 
Auch der Ausstellungsraum im 3. Obergeschoss kann vom 
Foyer aus erreicht werden. Durch das großzügige Oberlicht des 
Bestandsbaus werden dort die neuen Räumlichkeiten optimal 
belichtet. Zur vertikalen Erschließung können außerdem zwei 
Fahrstühle im Süden des Marstalls genutzt werden.

DER WEISSE VORHANG
Kunstbühne und Multifunktionsraum im Marstall

I D E E>                      >>
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München – eine Stadt der Musik! Kaum eine  Stadt kennt ein so breites, 

qualitativ hochwertiges Spektrum an Musik – vom Jazz und der volkstümlichen 

Blas- und Tanzmusik über Rock und Pop bis zur klassischen Musik. Mit den 

Münchner Philharmonikern als dem „Orchester der Stadt“, dem Bayerischen 

Staatsorchester zugleich Orchester der Staatsoper und nicht zuletzt dem 

Symphonieorchester und Chor des Bayerischen Rundfunks, verfügt die Stadt 

über drei Orchester von internationalem Rang. Die hohen Ansprüche, die 

in der außerordentlichen Qualität der Orchester begründet sind, finden wie 

berichtet wird, in den Konzertsälen die in München bespielt werden, nicht die 

angemessene Resonanz im konkreten wie auch im übertragenen Sinn.

Diese Erfahrungen haben dazu geführt, dass seit Jahren von Fachleuten über 

die Schaffung eines adäquaten Raumes intensiv diskutiert wird. Die Situation, 

mit der sich die Arbeit befasst, liegt nördlich des Hofgartens, am sogenannten 

Finanzgarten. Der gesamte Bereich vom Prinz-Carl-Palais im Osten bis 

einschließlich dem Landwirtschaftsministerium im Westen an der Ludwigstraße 

erscheint trotz der zentralen Lage im Bewusstsein vieler Bürger, bis auf wenige 

Kenner, wie ein „weißer Fleck“ auf der Stadtkarte. Bei näherer Betrachtung birgt 

dieser Ort ein enormes Potential durch seine exklusive Lage am Hofgarten, der 

unmittelbaren Nachbarschaft zur Ludwigstraße und dem parkähnlichen Garten 

westlich des Prinz-Carl-Palais.
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  Wandaufbau Philharmonie

100 mm  Vorgehängte Blechfassade
  goldene Blechschindel
220 mm  Wärmedämmung
02 mm  Dampfbremse
400 mm  Stahlbeton
300 mm  Kabelführung, Luftraum
400 mm  Stahlbeton
  Akustikplatten , Innenraum
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Der vorgegebene Ort liegt auf dem nördlichen Teil der Museumsinsel, der 

sogenannten ‚Kalkinsel‘. Die Position im Stadtraum ist durch die Lage auf der 

Flussinsel nahe dem Stadtzentrum exklusiv. Im unmittelbaren Kontext befinden 

sich wichtige kulturelle Einrichtungen in erster Linie der Gasteig und das 

Deutsche Museum. Die Erschließung durch öffentliche Verkehrsmittel (U-Bahn 

und Tram) ist sehr komfortabel.

Dem Wesen nach eigentliche Aufgabe besteht darin für den Konzertraum eine 

bauliche Form zu finden. Konzertsäle unterliegen unterschiedlichen räumlichen 

Bedingungen wie Theaterräume aber die Quintessenz aller Bemühungen führt 

dann doch zu höchst ähnlichen Zielsetzungen: Wie erreicht man einen möglichst 

dichten unmittelbaren Kontakt zwischen den Künstlern und ihren Besuchern, 

wie können die baulichen Vorgaben dieses Verhältnis begünstigen oder unter 

Umständen sogar belasten.
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Zwischen dem TU Stammgebäude und der Mensa verläuft die 

Gabelsbergerstraße. Es soll eine direkte ca. 40m lange Fußwegverbindung 

zwischen den zwei Gebäuden entworfen werden. Die Anlieferung zur Mensa 

sowie die Durchfahrtshöhe der Straße soll dabei nicht behindert werden. 

Gleichzeitig soll der Fußgängersteg gegen Witterung geschützt werden.

Beim Entwurf ist insbesondere auf die vorhandene Bebauung einzugehen. 

Die Landepunkte und Anschlüsse der Stegverbindung sind dabei sinnvoll zu 

konzipieren.
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Im oberbayrischen Wies steht die Wieskirche, im 18. Jahrhundert von Dominikus 

Zimmermann erbaut und 1983 zum UNESCO-Weltkulturerbe ernannt. Der Ort 

und die Kirche werden pro Jahr von ca. 1 Million Touristen und Wallfahrern 

besucht. Wie eine Landkrone liegt das Ensemble aus Kirche mit Kapelle, 

Bauernhöfen und Touristenpavillons bzw. Gastronomie in der reizvollen 

Voralpenlandschaft – auch in Anlehnung an den Begriff der „Stadtkrone“, die 

das Zusammenspiel von Kirche, bürgerlichen Institutionen und Marktplatz in der 

historischen europäischen Stadt beschreibt.

Die Aufgabe der EntwerferInnen war die konkrete Gestaltung des 

Besucherzentrums für Wies und die Wieskirche, über die Mittel der Architektur. 

Dazu gehören Material, räumliches Volumen, Licht und Ausblicke. Wichtige 

Parameter hierbei sind u.a. die Berücksichtigung des (historischen) Bestands, 

des Touristen- und Pilgerverkehrs, sowie der lokalen Ansprüche. Ziel ist 

es, im Rahmen des Entwurfs des Besucherzentrums ein umfassendes 

Gestaltungskonzept, das dem Ort angemessen ist, zu formulieren.

S E M E S T E R

Winter 2011/2012
___

L E H R S T U H L

Licht und Raumgestaltung
___

L E H R E N D E R

Prof. Hannelor Deubzer
___
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Bunker sind unvergessliche Orte für diejenigen, die Schutz vor Bomben, Feuer 

und Zerstörung in ihnen suchten. Sie sind die Relikte des Ersten und Zweiten 

Weltkrieges und aufgrund der langen Friedensperiode von über einem halben 

Jahrhundert , die uns zeitlich von ihrer Entstehung und Benutzung trennt, sind sie 

immer mehr in Vergessenheit geraten. Sieht man heute auf ihre Überreste, stellt 

man fest, dass bereits viele Spuren von Erosion und Vandalismus aufweisen. Die 

Frage, die mit dem vorliegenden Konzept beantwortet werden soll, lautet: Wie 

kann mit dem natürlichen Prozess des Vergessens umgegangen werden?

Das Konzept verfolgt die Idee, den Bunker durch das Entfernen der Ebenen und 

der beiden Fronten so weit zu reduzieren, um ihn als Bunker nicht mehr nutzbar 

zu machen, aber ihn dennoch in Teilen sichtbar zu lassen. Es ist ein dritter Weg 

zwischen der totalen Zerstörung vorhandener Baumasse, wie sie in der Zeit des 

Wiederaufbaus der 1950er und 1960er Jahre in Deutschland üblich war und der 

Rekonstruktion von historischen Gebäuden. Ein Teil des Bunkers darf also in 

einer Doppelfunktion stehen bleiben: zum einen als mahnendes Zeugnis, zum 

anderen als Ort neuen Wohnens und Lebens. 

S E M E S T E R

Sommer 2010
___

L E H R S T U H L

Entwerfen und Baukonstruktion
___

L E H R E N D E R

Prof. Thomas Bieling
___
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